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Tabelle B - 2: Definition der Straßenkategorien 
Quelle:  eigene Zusammenstellung in Anlehnung an RAS-N, EAE 85/95 und EAHV 93/98 

 

Straßenkategorie maßgebende 
Funktion 

Verbindungsfunktions – Stufe 
nach RAS-N Merkmale 

Angestrebte 
Geschwin- 

digkeit (V 85)

Verkehrsstärken 
(Spitzenstunde) 

überregionale 
Straßen Verbindung 

I großräumige Straßenverbindung: 
- Verbindungen zwischen Oberzentren 

sowie zentralen Orten vergleichbarer 
Verkehrsbedeutung 

- dienen der Abwicklung überregionaler 
Verkehre 

- überwiegend Bundesautobahnen und 
Bundesstraßen 

  

regionale Straßen Verbindung 

II überregionale Straßenverbindung:
- Verbindungen von Mittelzentren zu 

Oberzentren sowie zwischen 
Mittelzentren 

- dienen der Abwicklung regionaler 
Verkehre 

- überwiegend Landes- und 
Kreisstraßen 

  

innerörtliche 
Hauptverkehrs- 
straßen 

Verbindung 

III zwischengemeindliche 
Straßenverbindung: 

- übergemeindliche Verbindungen zu 
zentralen Orten 

- Anbindung innergemeindlicher 
Grundzentren zur Deckung des 
täglichen Bedarfs 

innerstädtische Straßen mit 
maßgeblicher Verbindungsfunktion 

- dienen dem (über)regionalen 
Durchgangsverkehr und der 
Stadtteilverbindung 

- z.T. klassifiziert (B, L, K) 

50 > 800 
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Fortsetzung Tabelle B - 2 

Straßenkategorie maßgebende 
Funktion 

Verbindungsfunktions – Stufe 
nach RAS-N Merkmale 

Angestrebte 
Geschwin- 

digkeit (V 85)

Verkehrsstärken 
(Spitzenstunde) 

Sammelstraßen Erschließung 

IV flächenerschließende 
Straßenverbindung: 

- übergemeindliche und 
innergemeindliche Verbindungen zu 
Ortsteilen ohne Zentrenfunktion 

- Anbindung von punktuellen 
Verkehrserzeugern 

Erschließungsstraßen mit 
untergeordneter 
Verbindungsfunktion 

- dienen überwiegend der Sammlung 
bzw. Verteilung der aus den 
Anliegerstraßen zufließenden 
Verkehre sowie der Erschließung der 
angrenzenden Nutzungen 

- geringe Verbindungsfunktion 

- kein nennenswerter 
Durchgangsverkehr 

- u.a. Bedeutung für Fußgänger-, 
Radverkehr sowie ÖPNV 

z.B.: 
Ortsdurchfahrten in dörflichen Gebieten 
im Zuge von weniger bedeutenden 
Verbindungen mit maßgebender 
Erschließungsfunktion 

30 … 40 

Mischgebiete ≤ 800 
 
Wohngebiete ≤ 500 
 
dörfliche Gebiete ≤ 500 
 
Gewerbegebiete ≤ 1.400 

Anliegerstraßen Erschließung 
/ Aufenthalt 

V untergeordnete 
Straßenverbindung 

- dienen überwiegend der Erschließung 
der direkt anliegenden Nutzungen 
(Wohnen, Gewerbe, Industrie) 

- keine primäre Sammel- oder 
Verbindungsfunktion 

- mehrere Typen je nach 
Erschließungs- oder 
Aufenthaltsfunktion möglich 

z.B.: 
Ortsdurchfahrten in dörflichen Gebieten 
ohne nennenswerte 
Verkehrsbelastungen 

≤ 30 

Mischgebiete ≤ 400 
 
Wohngebiete ≤ 250 
 
dörfliche Gebiete ≤ 150 
 
Gewerbegebiete ≤ 500 


